
 Nummer: 58/2016 
 den 17. Juni 2016 
 
 
Mitglieder des Kreistags 
des Landkreises Esslingen 
 
 

 Öffentlich  KT       
 Nichtöffentlich  VFA       
 Nichtöffentlich bis zum  ATU       

  Abschluss der Vorberatung  ATU/BA       
     SOA       
     KSA 30. Juni 2016 
     JHA       
 
 
Betreff: Fortschreibung der Schulentwicklungsplanung für die beruflichen 

Schulen des Landkreises Esslingen           
 
Anlagen: 1. Sitzungsvorlage der Steuerungsgruppe "Schulentwicklungs-  

    planung" vom 29.04.2016 (Nr. 01/2016) mit Anlagen 
 2. Präsentation Staatliches Schulamt Nürtingen (Juni 2016) 
 
 
 
Verfahrensgang:  Einbringung zur späteren Beratung 
     Vorberatung für den Kreistag 
     Abschließender Beschluss im Ausschuss 
 
BESCHLUSSANTRAG: 
 
1. Die Ausführungen des Büros Dr. Garbe & Lexis zum Masterplan pädagogi-

sche Bausteine (vgl. Anlage 1 der o. g. Sitzungsvorlage) sowie zu den Anträ-
gen der Fraktionen im Rahmen der Haushaltsdebatte 2016 zum Thema 
VABO-Effekte (vgl. Anlage 2 der o. g. Sitzungsvorlage) werden zur Kenntnis 
genommen. 

 
2a. Die Ausführungen der Fa. Drees & Sommer zur Masterplanung und den Sa-

nierungserfordernissen für die beruflichen Schulen, Sonderschulen und Ver-
waltungsgebäude (vgl. Anlage 3 der o. g. Sitzungsvorlage) werden zur 
Kenntnis genommen. 

 
2b. Der 1. Fortschreibung der Schulentwicklungsplanung und der dazugehörigen 

Masterplanung wird zugestimmt.  
 

  Sitzungsvorlage 
 

Landkreis
Esslingen
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3. Der Handlungsempfehlung zur Personalausstattung im Bereich der Schulso-
zialarbeit/Jugendberufshilfe wird gefolgt. Die Verwaltung wird beauftragt, im 
Stellenplan 2017 insg. 6 Planstellen für die Schulsozialarbeit mit aufzuneh-
men.  

 
4. Die Steuerungsgruppe Schulentwicklungsplanung wird aufgehoben. 

  
Auswirkungen auf den Haushalt:
 
Die im Rahmen der jährlichen Haushaltsplanung voraussichtlich festzulegenden 
Finanzierungsraten sind im Masterplan dargestellt.  
 
Sachdarstellung:
 
Die Steuerungsgruppe „Schulentwicklungsplanung“ hat sich am 09.05.2016 er-
neut mit der Fortschreibung der Schulentwicklungsplanung für die beruflichen 
Schulen des Landkreises befasst. Auf die Sachverhaltsdarstellung in der beilie-
genden Sitzungsvorlage für die Steuerungsgruppe vom 29.04.2016 (Nr. 1/2016) 
wird verwiesen.  
 
1. Masterplan päd. Bausteine 2016-2020 

 
Das Büro Dr. Garbe & Lexis wird in der Sitzung die pädagogischen Baustei-
ne des Masterplanes 2016-2020 vorstellen.  
 
Das geplante Kooperationsmodell im Bereich des VABO und Vorqualifizie-
rungsjahr Arbeit/Beruf (VAB) wird von der Steuerungsgruppe grundsätzlich 
begrüßt. Für die Implementierung der sog. „Vorbereitungsklassen (VKL) in 
Kooperation“ an Haupt- und Werkrealschulstandorten ist das Staatliche 
Schulamt Nürtingen zuständig. Um nähere Informationen zu den einzelnen 
Verfahrensschritten und –ständen zu erhalten, wird ein Bericht des Staatli-
chen Schulamtes erbeten.  
 
Die Leiterin des Staatlichen Schulamtes Nürtingen, Frau Dr. Schimitzek, 
wurde zur Kultur- und Schulausschusssitzung eingeladen. Sie wird über den 
Sachstand referieren (vgl. Anlage 2) und für Fragen zur Verfügung stehen.  
 
Zudem wird von der Steuerungsgruppe die Handlungsempfehlung zur Per-
sonalausstattung im Bereich der Schulsozialarbeit/Jugendberufshilfe be-
grüßt. Durch die Schaffung fester Stellenanteile wird ein solides Fundament 
für den nachhaltigen Bedarf geschaffen, welches losgelöst von den Entwick-
lungen im Bereich der Flüchtlingszugänge zu sehen ist. Auf die dynamische 
Entwicklungen bei den VABO-Klassen ist hingegen ein variabler Bemes-
sungsschlüssel vorgesehen (befristet 0,25-Stellenanteile pro 2 Klassen VAB 
bzw. VABO). Durch diese Verfahrensweise wird eine bedarfsorientierte Per-
sonalausstattung sichergestellt.  

 
2. Masterplanung und bauliche Sanierungserfordernisse 

 
Die baulichen Themen des Masterplanes werden durch die Fa. Drees & 
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Sommer in der Sitzung vorgestellt.  
 
Die Steuerungsgruppe ist sich einig, dass der bauliche Masterplan eine gute 
Grundlage für die weiteren Planungen darstellt. Die finanziellen Auswirkun-
gen werden im Zuge des Haushaltsplanverfahrens 2017 aufgegriffen und nä-
her beleuchtet. 
 
Sporthalle Esslingen-Zell 
 
Das Architekturbüro KLE stellte in der Steuerungsgruppensitzung die bauli-
che Untersuchung der Sporthalle in Esslingen-Zell vor. Im Ergebnis wird 
empfohlen, eine Generalsanierung durchzuführen. Hinsichtlich der Bewer-
tungskriterien sieht die Steuerungsgruppe einen Überarbeitungsbedarf. So 
soll die Bewertung der Kosten bei den Neubauvarianten nochmals überprüft 
werden. Zudem wird empfohlen, für die Varianten Generalsanierung und 
Neubau an gleicher Stelle die Betriebskosten in der Bewertung mitaufzuneh-
men und die Wirtschaftlichkeit zu berechnen. Darüber hinaus bedarf es einer 
Aussage über das vorliegende Baugrundrisiko. Hierzu sollen bis zur KSA-
Sitzung kurzfristig Testbohrungen veranlasst werden, welche näherungswei-
se Aufschluss über die Bodenverhältnisse geben können. 
 
Die Ergebnisse werden in einer separaten Tischvorlage vorgestellt. 
 

3. Aufhebung der Steuerungsgruppe 
 
Nachdem zwischenzeitlich die Fortschreibung der Schulentwicklungsplanung 
erfolgt ist, wurde auf dieser Grundlage der Masterplan zur Umsetzung erstellt 
und in der Sitzung vorgestellt. 
 
Die Aufgabe der Steuerungsgruppe ist damit erfolgreich beendet, so dass 
diese aufgehoben werden kann. 

 
4. Fazit 

 
Die Steuerungsgruppe empfiehlt dem Kultur- und Schulausschuss bei 4 Ent-
haltungen, dem entsprechenden Beschlussantrag zur Personalausstattung 
im Bereich Schulsozialarbeit/Jugendberufshilfe zu folgen. 
 
Dem Kultur- und Schulausschuss wird einstimmig empfohlen, die Steue-
rungsgruppe Schulentwicklungsplanung aufzuheben. 

 
Heinz Eininger 
Landrat 





 Nummer: 1/2016 (StGr. SEP) 
 den 29. April 2016 
 
 
Mitglieder des Kreistags 
des Landkreises Esslingen 
 
 

 Öffentlich  KT       
 Nichtöffentlich  VFA       
 Nichtöffentlich bis zum  ATU       

  Abschluss der Vorberatung  ATU/BA       
     SOA       
     KSA  
     JHA       
     Steuerungsgruppe SEP 
     09. Mai 2016 
 
 
Betreff: Fortschreibung der Schulentwicklungsplanung für die beruflichen 

Schulen des Landkreises Esslingen           
 
Anlagen: 1) Masterplan pädagogische Bausteine Büro Dr. Garbe & Lexis  

    vom 25.04.2016 
2) Anträge der Fraktionen im Rahmen der HH-Debatte 2016 zu dem  
    Thema VABO-Effekte vom 24.04.2016 
3) Masterplanung und Sanierungserfordernisse Drees & Sommer  
    vom 28.04.2016 
4) Sanierungsvarianten Sporthalle Berufsschulzentrum  
    Esslingen-Zell KLE Architekten vom 20.04.2016 

 
 
Verfahrensgang:  Einbringung zur späteren Beratung 
     Vorberatung für den Kultur- und Schulausschuss 
     Abschließender Beschluss im Ausschuss 
      
 
BESCHLUSSANTRAG: 
 
1.  Die Ausführungen des Büros Dr. Garbe & Lexis zum Masterplan pädagogi-

sche Bausteine (Anlage 1) sowie zu den Anträgen der Fraktionen im Rah-
men der Haushaltsdebatte 2016 zu dem Thema VABO-Effekte (Anlage 2) 
werden zur Kenntnis genommen. 

 
2.  Die Ausführungen der Fa. Drees & Sommer zur Masterplanung und den Sa-

nierungserfordernissen für die beruflichen Schulen, Sonderschulen und Ver-
waltungsgebäude (Anlage 3) werden zur Kenntnis genommen. 

  Sitzungsvorlage 
 

Landkreis
Esslingen
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3.  Die Vorstellung und Bewertung möglicher Sanierungsvarianten für die Sport-

halle des Berufsschulzentrums in Esslingen-Zell (Anlage 4) werden zur 
Kenntnis genommen. 

 
4. Dem Kultur- und Schulausschuss wird empfohlen,  

 
a) der Handlungsempfehlung zur Personalausstattung im Bereich der 

Schulsozialarbeit/Jugendberufshilfe zu folgen und die Verwaltung zu be-
auftragen, im Stellenplan 2017 insg. 6 Planstellen für Schulsozialarbeit mit 
aufzunehmen,  

 
b) die Verwaltung zu beauftragen, eine Entwurfsplanung für die Generalsa-

nierung der Sporthalle in Esslingen-Zell erstellen zu lassen,  
 
c) die außerplanmäßige Auszahlung in Höhe von 0,4 Mio. EUR gem. § 84 

Abs. 1 GemO sowie die außerplanmäßige Verpflichtungsermächtigung in 
Höhe von 1,1 Mio. EUR gem. § 86 Abs. 5 GemO für die Sporthalle in Ess-
lingen-Zell zu genehmigen, 

 
d) die Steuerungsgruppe Schulentwicklungsplanung aufzuheben. 

 
Auswirkungen auf den Haushalt:
 
Die im Rahmen der jährlichen Haushaltsplanung voraussichtlich festzulegenden 
Finanzierungsraten sind im Masterplan dargestellt.  
 
Für die Planung der Sporthalle in Esslingen-Zell sind im Finanzhaushalt 2016 
keine Mittel veranschlagt. Die in 2016 entstehenden außerplanmäßigen Auszah-
lungen in Höhe von 0,4 Mio. EUR sind nach § 84 Abs. 1 GemO nur zulässig, 
wenn ein dringendes Bedürfnis besteht und die Finanzierung gewährleistet ist 
oder wenn sie unabweisbar sind. Die Unabweisbarkeit ergibt sich aus der Not-
wendigkeit der dringenden Wiederaufnahme des Sportunterrichtes an den beruf-
lichen Schulen am Standort Esslingen-Zell, nach Ende der Nutzung als Gemein-
schaftsunterkunft.  
 
Die in 2016 benötigten außerplanmäßigen Verpflichtungsermächtigungen in Hö-
he von 1,1 Mio. EUR dürfen nach § 86 Abs. 5 GemO nur eingegangen werden, 
wenn ein dringendes Bedürfnis besteht und der in der Haushaltssatzung festge-
setzte Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen nicht überschritten wird. 
 
Sachdarstellung:
 
In der Kultur- und Schulausschusssitzung am 19.11.2015 wurde die Verwaltung 
beauftragt einen Masterplan zur Umsetzung der Schulentwicklungsplanung zu 
erarbeiten. Die Ergebnisse sind in den Anlagen 1-4 dargestellt und werden in der 
Sitzung erläutert. Dabei wird zwischen den pädagogischen und den baulichen 
Themenstellungen unterschieden. Grundsätzlich gilt, dass der Masterplan insge-
samt als Orientierungsrahmen zu verstehen ist. Er bedarf der laufenden Fort-
schreibung und ist regelmäßig auf seine „Praxistauglichkeit“ zu überprüfen.  
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1) Masterplan päd. Bausteine 2016-2020 
 
Das Büro Dr. Garbe & Lexis stellt in der Sitzung die pädagogischen Bausteine 
des Masterplanes 2016-2020 vor (vgl. Anlage 1):  
 
Umsetzung der Mikro-Lösung (Profilschärfung) 
 
Nachdem bereits im Rahmen der Schulentwicklung 2011 zahlreiche der damals 
beschlossenen Maßnahmen umgesetzt sind oder sich in der Umsetzung befin-
den, ergeben sich darüber hinaus aktuell nur im begrenzten Maße noch weitere 
Handlungsmöglichkeiten. Diese werden in einer Kurzübersicht aufgezeigt (vgl. 
Anlage 1, Nr. 1).  
 
VABO und Vorqualifizierungsjahr Arbeit/Beruf (VAB) – Entwicklungen und Bil-
dungswege 
 
Für die weiteren Planungen im Bereich der VABO-Klassen (Vorbereitungsjahr für 
Arbeit und Beruf mit Schwerpunkt Erwerb von Deutschkenntnissen), wurden die 
im Jahr 2015 zugewiesenen Flüchtlinge (4.800) als Berechnungsgrundlage her-
angezogen. Die Erfahrungen der beruflichen Schulen zeigen, dass hiervon ca. 
15% auf die entsprechende Zielgruppe entfallen. Rechnerisch betrachtet wären 
dies ca. 700 Schülerinnen und Schüler.  
 
Derzeit bestehen an den beruflichen Schulen insg. 12 VABO-Klassen und 1 An-
alphabetenklasse. Unter der Annahme, es müssten ca. 700 Flüchtlinge ab 
Schuljahr 2016/2017 beschult werden, wäre die Einrichtung von weiteren 27 
VABO-Klassen und 8 VAB-Klassen (60% aus VABO SJ 2015/16) erforderlich. 
Nachdem diese hohe Anzahl mit Blick auf die Rahmenbedingungen (Räume, 
Lehrerressourcen, Schulsozialarbeit, usw.) aktuell nicht umsetzbar ist, bedarf es 
alternativer Konzepte. Wie diese konkret ausgestaltet werden könnten, ist ge-
meinsam mit den Schulleitungen der beruflichen Schulen, dem Staatlichen 
Schulamt Nürtingen sowie dem Regierungspräsidium Stuttgart erörtert worden.  
 
Folgende Lösungsansätze sind vorstellbar: 
 
a) Kooperationsmodell 

 
Im Rahmen eines Kooperationsmodells könnten 15- bis 17-jährige Flüchtlin-
ge in sog. „Vorbereitungsklassen (VKL) in Kooperation“ an Standorten der 
Haupt- und Werkrealschulen beschult werden. Der Vorteil dabei wäre, dass 
je nach individuellem Entwicklungsstand und Eignung die Schülerinnen und 
Schüler anschließend in das vielfältige Bildungsangebot der beruflichen 
Schulen gesteuert werden könnten. So bestünde die Möglichkeit im An-
schluss eine VABO-Klasse oder direkt ein VAB, ein Berufseinstiegsjahr, eine 
2-jährige Berufsfachschule, etc. zu besuchen. Für die Implementierung der 
Vorbereitungsklassen in Kooperation ist das Staatliche Schulamt Nürtingen 
zuständig. Von dortiger Seite wird aktuell geprüft, an welchen Schulstandor-
ten das Kooperationsmodell installiert werden könnte. 
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b) Vorrang für berufsschulpflichtige und –berechtige Flüchtlinge  
 
Das Altersspektrum für die VABO-Klassen liegt derzeit zwischen 16 und 21 
Jahren. Die Berufsschulberechtigung ist nach dem Schulgesetz jedoch nur 
bis zur Vollendung des 20. Lebensjahres gegeben. Schülerinnen und Schü-
lern mit Berufsschulpflicht (Vollendung des 18. Lebensjahres) und Berufs-
schulberechtigung (Vollendung 20. Lebensjahr) sind bei der Zuteilung von 
VABO-Schulplätzen vorrangig zu berücksichtigen.  
 
Würden beide Varianten umgesetzt, könnte die Klassenanzahl zum Schuljahr 
2016/2017 deutlich reduziert werden, so dass diese in etwa den Planungen 
der Schulleitungen entspräche: 
 

 
 Rechn. Anzahl Klassen 

ohne 
Beschulungsalternative 

(SJ 2016/2017) 
 

Rechn. Anzahl Klassen 
mit 

Beschulungsalternative 
(SJ 2016/2017) 

Planungen  
der  

Schulleitungen 
(SJ 2016/2017) 

VABO 39 17 14-16 
VAB 8 8 8-12 

 
Schulsozialarbeit und Jugendberufshilfe 
 
Der Unterschied zwischen Schulsozialarbeit und Jugendberufshilfe liegt in der 
schwerpunktmäßigen Ausrichtung. Schulsozialarbeit zielt auf eine ganzheitliche, 
lebenswelt- und lebenslagenorientierte Unterstützung bzw. Hilfe für Jugendliche 
im Zusammenwirken mit der Schule und den Eltern ab. Sie dient damit der Prä-
vention und Krisenintervention. Bei der Jugendberufshilfe liegt hingegen der 
Schwerpunkt auf der Berufsorientierung und stellt eine individuelle Unterstützung 
am Übergang von der Schule in das Erwerbsleben dar. 
 
Bislang ist an den beruflichen Schulen nur Jugendberufshilfe etabliert. Schulso-
zialarbeit wurde hingegen nur zeitlich befristet für die Schülerinnen und Schüler 
der VABO-Klassen eingeführt (vgl. KSA-Vorlage 69/2015).  
 
Im Zusammenwirken mit den Schulleitungen der beruflichen Schulen sind die 
Bedarfe für Schulsozialarbeit und Jugendberufshilfe analysiert worden. Im Er-
gebnis zeigt sich, dass das Thema Schulsozialarbeit in den letzten Jahren zu-
nehmend an Bedeutung gewonnen hat und ein Handlungsbedarf besteht. So ist 
z.B. nach dem Wegfall der Notenhürde vor allem in den 2-jährigen Berufsfach-
schulen eine Veränderung des Schülerklientels festzustellen. Eine wesentliche 
Herausforderung stellt zudem das Internet dar. Durch Smartphones ist es Ju-
gendlichen jederzeit problemlos möglich, über mobiles Internet zu verfügen. Dies 
kann mitunter zu extremen Belastungssituationen führen (Cyber Mobbing, virtu-
elle Gewalt, etc.).  
 
Es wird daher empfohlen, an jeder beruflichen Schule zusätzlich Schulsozialar-
beit fest zu verankern. Es sollte als Mindestmaß pro Schule ein fester Anteil von 
0,75-Stellen über Planstellen geschaffen werden. Bei diesem Stellenanteil han-
delt es sich um einen nachhaltigen Bedarf, welcher losgelöst von den Entwick-
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lungen im Bereich der Flüchtlingszugänge zu sehen ist. Auf die dynamische 
Entwicklung bei den VABO-Klassen kann sodann über einen variablen Bemes-
sungsschlüssel reagiert werden (befristet 0,25-Stellenanteile pro 2 Klassen).  
 
Raumbedarf Unterricht 
 
Durch das Büro Dr. Garbe & Lexis ist ein Abgleich der Soll- und Ist-Flächen an 
den beruflichen Schulen durchgeführt worden. Das Ergebnis zeigt, dass bei der 
Variante „Beschulungsalternative“ an den Schulen größtenteils ausreichend 
Räume vorhanden sind. Raumbedarf besteht an der Käthe-Kollwitz-Schule (4 
Klassenräume), an der Friedrich-Ebert-Schule (4 Klassenräume) und an der Ja-
kob-Friedrich-Schöllkopf-Schule (1 Berufspraxisraum). Die Raumbedarfe lassen 
sich jedoch durch die Umnutzung und Modernisierung bestehender Räumlichkei-
ten in multifunktional nutzbare Räume lösen. Durch den zusätzlichen Einsatz von 
Medien im Klassenraum (Laptops, Tablets, etc.) sowie der Nutzung von Informa-
tik-Laboren in den gewerblichen Schulen ist kein weiterer Ausbau von EDV-
Räumen notwendig. 
 
Ansonsten wird ein Modernisierungsbedarf der naturwissenschaftlichen Räume 
an den beruflichen Schulen in Kirchheim gesehen.  
 
Für die Umnutzung und Modernisierungsmaßnahmen sind im Masterplan bei 
den Bauunterhaltungsmaßnahmen 2017-2020 jährlich Ansätze von jeweils 
100.000 EUR berücksichtigt, um sukzessive Umbaumaßnahmen durchführen zu 
können. 
 
Optimierungsbedarf besteht zudem bei allen beruflichen Schulen im berufsprak-
tischen Bereich. Es wird empfohlen, erforderliche Umbaumaßnahmen in Fach-
räumen und Werkstätten so auszugestalten, dass diese anschließend multifunk-
tional nutzbar sind.  
 
Sporthallenbedarf und Kapazitäten 
 
Die Sporthallenbedarfe sind für alle beruflichen Schulen zum Referenzschuljahr 
2019/2020 ermittelt worden. Das Ergebnis stellt sich wie folgt dar: 
 
a) Standort Esslingen 
 
Zur Abdeckung der Pflichtstunden sind 5 Hallenteile notwendig. Durch die kreis-
eigene 3-Feld-Sporthalle und den zusätzlich angemieteten Kapazitäten in der 
städtischen Sporthalle (entspricht 2 weiteren Feldern), ist der Bedarf abgedeckt. 
 
b) Standort Nürtingen Auf dem Säer 
 
Für die Pflichtsportstunden werden 4 Felder einer Sporthalle benötigt. Vorhan-
den ist eine 3-Feld-Sporthalle. Die zusätzlich benötigten Kapazitäten können 
über die noch zu errichtende 2-Feld-Sporthalle an der Philipp-Matthäus-Hahn-
Schule abgedeckt werden. 
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c) Standort Nürtingen PMHS 
 
Erforderlich ist der Bau einer 2-Feld-Sporthalle, um den Pflichtstundenbereich 
abdecken zu können. Eine Mitnutzung der 2-Feld-Sporthalle durch die berufli-
chen Schulen Auf dem Säer ist möglich.  
 
d) Standort Kirchheim 
 
Durch die kreiseigene 3-Feld-Sporthalle ist der Bedarf gedeckt. 
 
2) Anträge der Fraktionen im Rahmen der Haushaltsdebatte 2016 
 
Im Zuge der Haushaltsplanung 2016 wurden Anträge der Fraktionen zu dem 
Thema VABO-Effekte gestellt. Diese werden in Anlage 2 beantwortet.  
 
3) Masterplanung und bauliche Sanierungserfordernisse 
 
Die baulichen Themen des Masterplanes werden durch die Fa. Drees & Sommer 
in der Sitzung vorgestellt. 
 
Die Masterplanung berücksichtigt die beruflichen Schulen, Sonderschulen sowie 
die Verwaltungsgebäude Pulverwiesen 11 Altbau und Neubau in Esslingen und 
die Außenstellen Filderstadt, Nürtingen und Kirchheim. 
 
Durch eine strategische Betrachtung der wesentlichen und notwendigen Maß-
nahmen wird eine zielgerichtete Finanzplanung erreicht. So ist beabsichtigt, in 
den Jahren 2016 – 2020 sämtliche investiven Maßnahmen an den Schulen um-
zusetzen, um dann ab 2021 das Verwaltungsgebäude Pulverwiesen 11 angehen 
zu können. 
 
Besonders hervorzuheben sind folgende Maßnahmen im Finanzhaushalt: 
 
a) Sporthalle Esslingen-Zell (Umsetzung 2016 – 2017) 

 
Für die Sporthalle in Esslingen-Zell wurden durch das Architektenbüro KLE 
Sanierungsvarianten untersucht. Das Ergebnis wird in der Sitzung vorgestellt 
(Anlage 4). Es wird empfohlen, eine Generalsanierung durchzuführen. Hierzu 
sollte umgehend die Erstellung einer Entwurfsplanung veranlasst werden, so 
dass noch in diesem Jahr die Baufreigabe durch den Kultur- und Schulaus-
schuss beschlossen werden kann. 
 
Nachdem für die Maßnahme in 2016 keine Mittel im Finanzhaushalt veran-
schlagt sind, bedarf es der Genehmigung einer außerplanmäßigen Auszah-
lung in Höhe von 0,4 Mio. EUR sowie einer außerplanmäßigen Verpflich-
tungsermächtigung in Höhe von 1,1 Mio. EUR.   
 

b) Sporthalle Philipp-Matthäus-Hahn-Schule (Umsetzung 2018 – 2020) 
 
Aufgrund der hohen Sanierungsnotwendigkeiten und den geänderten Anfor-
derungen ist eine Ertüchtigung der Sporthalle nicht sinnvoll. Für einen Er-
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satzbau ist in einem nächsten Schritt eine Machbarkeitsstudie zu erstellen, 
welche die Rahmenbedingungen untersucht und mögliche Lösungsansätze 
darstellt. Zur Abdeckung des Pflichtsportunterrichts der Philipp-Matthäus-
Hahn-Schule ist eine 2-Feld-Halle erforderlich. Im Falle einer Kooperation mit 
der Stadt Nürtingen, wäre ggf. auch eine 3-Feld-Halle denkbar. Entsprechen-
de Abstimmungen sind jedoch derzeit noch offen. 
 

c) Bodelschwinghschule Nürtingen (Umsetzung 2017 – 2019) 
 
Die Bodelschwinghschule weist erhebliche Defizite im Bereich des Brand-
schutzes, der Barrierefreiheit und Hygiene auf. Zudem sind die Raumbedarfe 
zu überprüfen, da derzeit bereits 4 Klassen in Containern auf dem Schulge-
lände ausgelagert sind. Die konkreten Sanierungserfordernisse sowie die 
möglichen Handlungsoptionen sind kurzfristig im Rahmen einer Machbar-
keitsstudie zu untersuchen.  
 

d) Albert-Schäffle-Schule (Umsetzung 2016 – 2020) 
 
vgl. separate Vorlage 
 

4) Aufhebung der Steuerungsgruppe 
 
Der Kultur- und Schulausschuss hat für die Fortschreibung der Schulentwick-
lungsplanung der beruflichen Schulen in seiner Sitzung am 12. März 2015 die 
Einrichtung einer Steuerungsgruppe beschlossen. Die Steuerungsgruppe hat zur 
Aufgabe, durch eine enge Prozessbegleitung die Entscheidungen für den Kultur- 
und Schulausschuss vorzubereiten. Nachdem zwischenzeitlich die Fortschrei-
bung der Schulentwicklungsplanung erfolgt ist, wurde auf dieser Grundlage der 
Masterplan zur Umsetzung erstellt und in der Sitzung vorgestellt.  
 
Die Aufgabe der Steuerungsgruppe ist damit erfolgreich beendet, so dass diese 
aufgehoben werden kann.  
 
gez. 
 
 
Heinz Eininger 
Landrat 
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